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HOCHWERTIGE
SPEZIALITÄTEN

Mit Spezialitäten in der Gardinenkollektion

setzt Müratex weiterhin auf
Trading up. Sehr feinnervig werden Glanz-
und Effektgarne eingesetzt, die in eine
neue Richtung weisen. Interessant sind
Raschelgardinen, die über den geschickten
Einsatz von Glanzgarnen wie gewebte
Gittertülle wirken oder mit Hilfe von
Garnspezialitäten den neuen Trend
betonen. An Webware erinnern Gardinen
aus Trevira CS mit raffinierten Bindungsspielen,

neuen Karoversionen, Längsstreifen,
die durch Wellen aufgelöst sind, sowie

feinen stilisierten Blättchen. Auch in der

Webgardine sind hauchzarte, fast seidige
Optiken gefragt. Müratex präsentiert sie
mit dezenten Längsstreifen und zart
verlaufenden Dessins, als Ausbrenner mit
feinen geometrischen Drucken oder als
Serie mit Diagonals auf zarten Fonds,
dezent mit etwas Farbe untermalt. Florale
Allovers werden mit Ausbrennern oder
Druck kombiniert.

In der Müratex-Deko-Kollektion
dominieren weiterhin kostbar und edel wirkende

Farbharmonien und elegante Fonds.
Im Buntgewebebereich gibt Geometrie
mit etwas Lurex den Ton an, stehen
Bindungseffekte à la Patchwork - auch in
Kombination mit aufgelösten Streifen -
im Vordergrund. Raffinierte Unis werden
durch Chenille und dezente
Garnkombinationen sowie brillante Farbspiele -einmal hell, einmal dunkel - belebt. Neue
Massstäbe setzt die Geometrie auch bei

den Drucken auf Satin. Sie bildet die
Grundlage für neue Floraldessins in
kräftigen Farben, die aber durch raffinierte
Fondgestaltung sehr zurückhaltend
wirken. Interessant sind auch Motive in
aufgerasterter Grafik als Acht-Färber in
dunkler Kolorierung. Durch das brillante
Farbspiel und den zarten Lüster betonen
diese Vorhangstoffe einen eleganten Stil.
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